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Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 3. Jannar
1917, veröffentlicht in den Nrn. 17, 22 nnd 27 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf Obligationen 354% Schweizerische Bandesbahnen 1910, Nrn.
'68616/8, nebst Coupons, aufgehoben. (W 745)

Bern, den 11. November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 2. Jnli
1918, veröffentlicht in den Nrn. 170, 174 und 177 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf den Obligationen: a) 354% Schweizerische Bundesbahnen 1899-
1902, Nr. 90111, 310199, 332952, 456744/5; b) 4% Schweizerische Bundesbahnen

1912/14, Lit. B, Nrn. 13110, 13228, 14732 zu Fr. 1000, nehst
Coupons, aufgehoben. (W 746)

Bern, den 11. November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wiber,

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 22. Januar
1918, veröffentlicht in den Nrn. 28, 38 und 48 des Schweizerischen Han-
-delsamtsblattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf der Obligation Schweizerische Bundeshahnen 1903, 3% diu.,
Nr. 20229, nebst Coupons, aufgehohen. (W 747)

Bern, den 11. November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 3. Januar
1917, veröffentlicht in den Nrn. 18, 23 und 30 des Schweizerischen Han-
-delsamtshlattes von 1917, wird teilweise widerrufen und demnach das
Zahlungsverbot auf den Obligationen 3%% Schweizerische Bundeshahnen
1910, Nrn. 99621/5 und 122121/4, nehst Coupons, aufg hoben. (W 748)

Bern, den 11. November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 21. Fehruar
1918, veröffentlicht in den Nrn. 53, 60 und 66 des Schweizerischen Han-

-delsamtshlattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zahlongs-
verbot auf der Obligation Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902, 354%.
Nr. 403899, nehst Coupons, aufgehoben. (W 749)

Bern, den 14. November 1919. Der Gerichtspräsident.III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 7. Juli
1916, veröffentlicht in den Nrn. 164, 169 und 175 des Schweizerischen
.'Handelsamtshlattes von 1916, wird widerrufen und demnach das Zahiungs-
verhot auf den Obligationen Schweizerische Bundeshahnen 1899/1902, 354%.
Serie B, Nrn. 52747/50, nebst Coupons, aufgehoben. (W 750)

Bern, den 17. Novemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügungen des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 13.
Februar. und vom 31. März 1917, veröffentlicht in den Nrn. 43, 49 und
53; 225, 226 und 229 des Schweizerischen Handelsamtsblattes von 1917,
werden teilweise widerrufen und demnach das Zahiungsverhot auf den
Obligationen: a) 3% Staat Bern (Hypothekarkasse) 1897, Nrn. 1852, 2373,

'2926/30, 3782/7 7459, 8379, 11790/5, 17358, 17374/6, 22983/6, 35759/61,
35765/72 nehst Coupons, Coupons Nr. 39 per 15. April 1917 ah den
Obligationen Nrn. 1852, 2926/30, 3782/7, 7459, 8379,11790/5, 22983/6, 35759/61,
35765/72 ausgenommen; b) Schweizerische Bundeshahnen 1910, 354 %.
Nrn. 865/92, 11525, 156043, nebst Coupons, aufgehoben. (W 751)

Bern, den 18. Novemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt von 1916, .Nrn. 259, 267
'und 271 als vermisst aufgerufenen Werttitel: a) Obligation Kanton Bern,
1906, 3%%, Nr. 13146 und Coupons, vom 1. Fehruar 1915 an; b)
Obligation Kanton Bern, 1897 (Hypathekarkasse), 3%, Nr. 37959 and Coupons;
c) Obligationen Kanton Bern, 1899, 3 ft%, Nrn. 10070, 20318/9 und

Coupons, ohne die im Jahre 1914 erneuerten Caupons; d) Obligationen Berner
Alpenbahn, Bern-Lötschherg-Simplon, 1912, Nrn. 39934/5. 40590/2 und
Coupons; e) Obligationen Schweizerische Bundesbahnen, 1890, 3%, Nrn.

:21091/2, zu je Fr. 1000 und Coupons, wurden binnen der anberaumten
Frist von niemand vorgewiesen. Diese Obligationen und Coupons werden

•somit gemäss Art. 854 0. R. kraftlos erklärt. (W 752)
Bern, den 18. Novemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt von 1916, Nrn. 164, 1S9
and 175, als vermisst aufgerufenen Werttitel Berner Alpenbahnen 4%,
I. Hypothek, Frntigen-Brig, Nrn. 47347/8 zn Fr.. 500 nebst Coupons,
-wurden binnen der anheraamten Frist von niemand vorgewiesen. Diese
Obligationen werden gemäss Art. 854 0. R. kraftlos erklärt.. ' (W 753)

Bern, den 19. November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unhekannte Inhaher der Obligationen Schweizerische Bnndes-
bahnen 1903, 3% diff., Nr. 183739/41, wird hiermit aufgefordert, diese
Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung

hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. (W 754*)

Bern, den 19. Nevemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber

Der unhekannte Inhaher der Mäntel zu den Obligationen Schweizerische

Eisenhahnrente 1890, 3%, Lit. A, Nrn. 13909 und 13912, wird
hiermit aufgefordert, diese Mäntel innert drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmacnhog hiaweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen«

widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 755s)
Bern, den 19. Novemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

tier unbekannte Inhaber der Obligationen Kaaton Bern 1915
(Hypothekarkasse), 4%%, Nrn. 1636/8, zu Fr. 1000, mit Coupons per 1.
Oktober 1919 u. ff., wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons
dem unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. (W 756s)

Bern, den 19. Novemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 16. Augnst
1916, veröffentlicht in den Nrn. 192, 198 nnd 205 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1916, wird teilweise widerrufen und demnach
das Zählaogsverbot auf den Obligationen Eidgenossenschafc 1903, 3%,
Nrn. 92927/8, nehst Coupons, aufgehohen. (W 757)

Bern, den 20.' November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die im Schweizerischen Handelsamtshlatt von 1916, Nrn. 232, 239
und 245, als vermisst aufgerufenen Werttitel Kanton B rn 1897
(Hypothekarkasse) 3°/o, Nrn. 46521, 68582/3 zu Fr. 500 (Mäntel), wurden hinnen
der anheraumten Frist von niemand vorgewiesen. Diese Mäntel werden
somit gemäss Art. 854 0. R. kraftlos erklärt. (W 758)

Bern, den 20. November 1919, Der Gerichtspräsident III: Wäber.

- Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 25. April
1919, veröffentlicht im Sch«eizerischen Handeisamtshlatt Nr. 105, wird,
soweit Lit a, Coupons per 30. Juni 1915 ff. his und mit 31. Dezemher
1921, ah den Obligationen Schweizerische Bundeshahnen .1899/1902, 3%%»
Nrn. 51348/9, 61451, 61460, 66617, 67876/80, 70551/60, 184040, betreffend,
widerrufen. ,(W 759)

Bern, den 20. Nevemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweizerische Bundesbahnen

1903, 3% diff., Nrn. 60177/8, 54522, 71908/9, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nehst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden., (W 760s)

Bern, den 21. November1 lÖlSK Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zn den Obligationen SchWeiz.
Centralhahn, 1876, 4%. Nrn. 121271/2, 123261, 132095, wird hiermit
aufgefordert, diese Mäntel insert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 761*)

Bern, den 21. Novemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfüguog des Gerichtspräsidenen III von Bern vom 29. Augnst
1917, veröffentlicht in den Nrn 210, 216 und 219 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverhot

auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 1910, 3%%,
I. Serie, Nrn. 106079/178, nehst Coupons, aufgehohen. (W 762)

Bern, den 24. Novemher 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 1. Juli 1918,
veröffentlicht in deo Nrn. 173, 175 und 179 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zahiungsverhot
anf den Obligationen: a) Schweizerische Bundesbahnen 1903, 3% diff.,
Nrn. 103117/26 nehst Coupons; b) Eidgenossenschaft, 1993, 3%, 2. Serie,
Nrn. 47539/41, 49433/5, 123603/6, nehst Coupons, aufgehoben. (W 763)

Bern, den 25. November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern' vom 4. Januar
1918, veröffentlicht in den Nra. 11, 17 und 20 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zahiungsverhot

auf den Obligationen Schweizerische Bundeshahnen 1899/1902,
Nrn. 85057/9, 471740,475468/9, nehst Coupons, aufgehohen. (W764)

Bern, den 28. November 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des.Gerichtspräsidenten,III von Bern vom 23. Fe-
brnar 1918, veröffentlicht in den Nrn. 53, 60 und 66 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1918, wird teilweise widerrufen und demnach das
Zahlungsverhot auf den Obligationen: a) Schweizerische Bundeshahaen
1899/1902, 3y,%, Nrn. 486327/31; h) Kanton Bern 1900, 3%%,, Nim.
34064/71, nebst Coupons, aufgehoben.

t (W 765)
Bern, den-2. Dezemher 1919. Der Gerichtspräsident Iii: Wäber.

Mit'Bfeschluss vom 6. Dezember abhin hat das Öbergericht B&seiiaud
d«»1 unterm 26. Septemher 1913 voii' der BeSdrksschreiberei Sissach
ausgestellten Schuldbrief II. Ranges für Fr. 10,000, eingetragen unter Lit. R.
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Fol. 174; Schuldner: A. Ryf-Eggler, gemäss Art. 870 ff. Z.G.B, und
849 ff. 0. R. kraftlos erklärt, was anmit öffentlich, zur Kenntnis
gebracht wird. (W 766)

Liestal* den 9; Dezember 1919.
Obergerlchtskanzlel Baselland.

Par prononcö du 9 döcembre 1919, le president du tribunal civil du
district de Lausanne a ordonnö l'ouverture de la procedure d'annulation
des titres ci-aprös qui ont disparu:

5 actions n°* 190 ä 194 de la Societe Immobiliöre de la Violette,
ä Lausanne.

En consequence sommation est faite au dötenteur inconnu de ces
titres d'avoir ä produire ceux-ci au greife du tribunal du district de
Lausanne dans le d&lai de trois ans, faute de quoi l'annulation en sera
prononcöe. (W 767»)

Lausanne, le 9 döcembre 1919. Le president: Paul Meylao.

Le president du tribunal civil du district de Vevey, ä vous, le d6-
tenteur inconnu des titres suivants:

1. 10 actions de la Societe Immobiliere de la Rue de Lausanne, ä
Vevey, de fr. 500 chacune, au porteur, munies de leur feuille de
coupons, nos 708 ä 717;

2. 20 actions de la Societe de Consommation de Vevey, de fr. 10
chacune, au porteur, munies de leur feuille de coupons, nes 2556 ä 2575;

3. 5 actions de la Compagnie du Cbemin de fer Vevey-Chardonne-
Peierin, de fr. 500 chacune, au porteur, munies de leur feuille de
coupons, nos 449 ä 453,

sommation vous est faite de produire ces titres au greffe du tribunal du
district de Vevey, dans un dölai de trois ans dös la premiere publication,
faiite de quoi l'annulation en sera pronoDcöe. (W 7681)

Donnfe, ä Vevey, ce 10 döcembre 1919, ä l'instance de M Aloys
Couvrcu, ä Corsier. Le president du tribunal: R. Petitmermet.
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Sololhurn — Solenre — Soletta

Bureau Breitenbach
1919. 10. November. Unter der Firma Stock- & Schirmgrifffabrik A.-G.

gründet sieb mit Sitz in Kleinlützel eine Aktiengesellschaft,
welche die Fabrikation von Stöcken aller Art und Schirmstockgriffen sowie
aller in diese Branche einschlagenden Artikel und deren Verkauf zum Zwecke
hat. Die Gesellschaft kann sich an gleichartigen Unternehmungen beteiligen
und solche erwerben. Die Gesellschaftsstatuten sind am 27. September 1919
festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Ge-
sellschaftskapital beträgt seebzigtausend Franken (Fr. 60,000) und ist
eingeteilt in 120 Aktien von je Fr. 500. .Die Aktien lauten auf den Namen. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern und im Volksfreund in Laufen. Das geschäftsleitende

Organ der Gesellschaft ist der Verwaltungsrat, bestehend aus. drei
bis fünf, gegenwärtig fünf Mitgliedern. Derselbe wird .von der Generalversammlung

auf eine Amtsdauer von 4 Jahren gewählt und ernennt aus seiner
Mitte selber einen Präsidenten, Vizepräsidenten und Sekretär; er vertritt die Ge-
Seilschaft' nach aussen und bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, die einzeln •'

oder kollektiv, sowie auch Drittpersonen, die kollektiv für die Gesellschaft
die rechtsverbindliche Unterschrift führen. Präsident des Verwaltungsrates
ist Adolf Ruetsch, von Duggingen, Notar, in Laufen; Vizepräsident ist Hans
Scheidegger, von Huttwil (Kt. Bern), Fabrikant, in Laufen; Sekretär ist Hugo
Flury, von Kleinlützel, Lehrer, auf Huggerwald, Gemeinde Kleinlützel; weitere
Mitglieder sind: Franz Tschan, Kaufmann, von und in Basel, und Ernst von-
Arx, von Walterswil, Fürsprech und Notar, in Dörnach. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Gesellschaft führen kollektiv je zu zweien der
Präsident Adolf Ruetsch, der Vizepräsident Hans Scheidegger und der Sekretär
Hugo Flury. Geschäftslokal: Haus Nr. 46, in KleinlützeL

Bureau Lebern
6. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Uhrenfabrik Langendorf

(Langendorf Watch Co.) (Societe d'horlögerie de Langendorf) (Lonville
Watch Co.), in Langendorf (S. H. A. B. Nr. 100 vom 1. Mai 1914), hat in der
Generalversammlung vom 26. März 1919 beschlossen, ihre 500 auf den Namen
lautenden Prioritätsaktien, nominell zu Fr. 1000, in Stammaktien zu je Fr. 1000
umzuwandeln. Die übrigen Punkte der früher publizierten Tatsachen sind
Unverändert geblieben.

Bureau Ölten
9. Dezember. Aus dem Vorstande der' Genossenschaft Elektra

Hauenstein, in Hauenstein (S. H. A. B. Nr. 69 vom 18. März 1911), sind-der
Vizepräsident Eduard Hof und der Aktuar Adolf Kamber ausgetreten. ; An
deren Stelle wurden in den Vorstand gewählt: als Vizepräsident: Eduard
Kamber, Eduards sei., Landwirt, und als Aktuar: Walter Studer, Landwirt,
beide von und in Hauenstein. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens! der
Genossenschaft führen nach wie vor der Präsident oder Vizepräsident kollektiv
mit dem Aktuar.

Milch-, Spezerei-, Ellenwaren- und Schuhhandlung.
— 9. Dezember. Die Firma J. A. Walser, in Wisen, Milchhandlung, Spezerei-,
Ellenwaren- und Schuhhandlung (S. H. A. B. vom 5. Juli 1894), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.-

Basel-Land — B&le-Campagne — Bastiea-Campagna

Schrauben, Muttern, Fassonstücke und Spezial-
artikel. — 1919. 9. Dezember. Gottfried Hegi-Schweizer, mit seiner Ehefrau

Marie geb. Schweizer in gesetzlicher Gütergemeinschaft lebend, von
Roggwil (Kt. Bern), Johann Probst-Tschopp, von Reigoldswil, und Adolf
Tschopp, von Waldenburg, sämtliche wohnhaft in Waldenburg, haben unter
der Firma Hegi, Probst & Tschopp, in Waldenburg, eine Kollektivgesellschaft
angegangen, welche mit der Eintragung im Handelsregister beginnt.
Fabrikation und Handel in Schrauben, Muttern, • Fassonstücken sowie Spezial-
artikeln.

St Gallen — St-Gall — San Gallo

Lederwaren usw. usw. — 1919. 5. Dezember. Unter der Firma
Aktiengesellschaft Lewa bildet sich mit Sitz in St. Gallen eine
Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer. Die Statuten datieren vom 5. Dezember
1919. Die Gesellschaft ist berechtigt, im In- und Auslande Filialen und Agenturen

zu errichten. Ueber deren Errichtung entscheidet der Verwaltungsrat.
Gegenstand des Unternehmens ist die Fabrikation und der Handel mit Waren,
insbesondere Lederwaren, sowie- die Betreibung von Kommissions- und
Agenturgeschäften. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 40,000 und ist
eingeteilt in 80 auf den Namen lautende Aktien von nominell Fr. 500, welche
mit 30 % einbezahlt sind. Weitere Einzahlungen können durch den
Verwaltungsrat veranlasst werden. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfol¬

gen rechtsverbindlich durch eingeschriebenen Brief. Soweit das Gesetz-für die
an die Aktionäre zu erlassenden Bekanntmachungen öffentliche Publikation
verlangt,. erfolgt diese rechtsgültig durch einmalige, und wo es. das Gesetz
vorschreibt, durch dreimalige Einrückung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

in Bern.' Die Organe dear Gesellschaft sind: Die Generalversammlung
der Aktionäre, der Verwaltungsrat und die Kontrollstelle. Der -Verwaltungs-
rat besteht aus ein bis drei Mitgliedern. Zurzeit gehören dem Verwaltungsrate
an: Theodor Israel, Kaufmann, von Dättwil (Aar'gau), in Davos,und Dr.
Wilhelm Ammann, Rechtsanwalt, von Kircbberg; in St Gallen. -. Diese beiden
führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift

Aarg&o — Argorie — ArgoYlt
Bezirk Aarau

Wirtschaft, Zigarren, Zigaretten, Konserven,
Zündholz. — 1919. 8. Dezember. Der Geschäftszweck der Firma Robert
Lüscher, in Oberentfelden (S. H. A. B. 1916, Seite 1759), ist nunmehr
Wirtschaft, Handel en gros mit Zigarren, Zigaretten, Konserven und Zündholz.
Geschäftslokal ist nun: Zum Central Nr. 125. ' '

.Mineralwasserfabrikation und Kohlenhandlung. —
8. Dezember. Die .Firma E. Rüegg, Mineralwässerfabrikatioh und'Kohlenhandlung,

in Aarau (S. H. A. B. 1913, Seite 2083), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

8. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Wasserversorgung
Rombach, in Küttigen (S. H. A. B. 1912, Seite 1663), 'hat an Stelle von
Rudolf Wehrli zum Vizepräsidenten gewählt: Peter Lüscher, Buchbinder, von
Muhen, in Küttigen. Der Aktuar Karl Bitterlin ist Bürger von Aarau. "Die
Unterschrift des Rudolf Wehrli ist erloschen.

.8. Dezember. Die Landw. Genossenschaft Gränichen, in Gränichen (S. H.
A. B. 1917, Seite 497), hat an Stelle von Gottfried Wullschleger zum Kassier
gewählt: Walter Wullschleger, Landwirt, von und in Gränichen. Die
Unterschrift des Gottfried Wullschleger ist erloschen.

Bezirk Baden
Metzgerei und Handel. — 8. Dezember,> Inhaber der Firma

Armin Fior, in Mellingen, ist Armin Flor, von und in Mellingen. Metzgerei und
Handel. ' Bahnhofstrasse Nr. 168. '

-

Bierdepot. — 8. Dezember. Die Firma Eduard Strebel-Rohr, z. Bären,
in Mägenwil. (S. H. A. B. 1891, Seite 122), ist infolge Todes des-.Inhabers
.erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über:.

Inhaber der Firma Eduard Strebel-Meyer, Biedepot, in Mägenwil, ist
Eduard Strebel-Meyer, von und in Mägenwil. Bierdepot.

Bezirk Bremgarten
Quincaillerie. — 9. Dezember. Die Firma Wirth-Saxer, Quin-

cailleriewarenhandlung, in Hägglingen (S. H. A. B. 1912, Seite 1207), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

9. Dezember. Die Firma Waschanstalt Wohlen Frau Fanny Koch-Koch,
in Wohlen (S. H. A. B. 1912, Seite 42), ist infolge .Todes der Inhaberin
erloschen.

Käse- und Butterhandel, Wirtschaft — 9: Dezember.
Die Firma Johann Strebel, Käse-, Butterhandlung und Wirtschaft, in Brem-
garten (S. H. A. B. 1908, Seite 158), ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen.

Wirtschaft, Viehhandel und Fuhr h al'ter eL —,9.
Dezember. Inhaber der Firma Julius Portmann, in Bremgarten, ist Julius Port-
männ, von Schüpfheim' (Luzern), in Bremgarten. Wirtschaft, Viehhandel und
Fuhrhalterei; z. Ztircherhof, Zürcherstrasse Nr. 14-

Bezirk Brugg
Seidenfabrikation. — 9. Dezember: Die von der Firma H.

Leemann & Co., in Brugg (S. H. A. B. 1917, Seite 1208), an Jakob Furrer erteilte
Prokura ist erloschen.

Seidenwaren; Vertretungen. — 9. Dezember. Inhaber der
Firma Furrer-Bebiö, in Brugg, ist Jacob Furrer-Bebiö, von Russikon (Zürich),
in Brugg. Handel und Kommission in SeidenwarCn; Vertretungen. Fröhlichstrasse

Nr. 791.
Thnrgan — Thnrgovle — Thnrgovla

• 1919. 30. Oktober. Unter der Firma Kistenfabrik Aadorf Aktiengesellschaft

vorm. J. Grob (Fabrique de Caisses d'Aadorf Societe anonyme, ci-devant
J. Grob) (Fabbrica di Casse d'Aadorf societä anonima, giä J. Grob) hat sich
mit Sitz in Aadorf und unbestimmter Dauer eine Aktiengesellschaft gegründet.
Die Gesellschaft bezweckt das bisher unter der Firma J. Grob, Kistenfabrik, in
Aadorf, betriebene Geschäft gemäss separatem Kaufvertrag käuflich zu erwerben

und fortzubetreiben. Sie ist berechtigt, das bestehende Geschäft zu ver-
grössern, auf andere geeignete Branchen überzugehen und alle diejenigen
Geschäfte zu betreiben, welche mit dem Betrieb einer Kistenfabrik in irgend
einem Zusammenhang stehen und geeignet sind, den Gesellschaftszweck zu
fördern. Die Gesellschaftsstatuten sind am 25. September 1919 festgestellt
worden. Das Aktienkapital ist auf einhunderttausend Franken (Fr. 100,000) /
festgesetzt, eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 500.
Hiervon sind vorläufig nur 120 Aktien oder Fr. 60,000 ausgegeben und voll
einbezahlt. Vom ausgegebenen Aktienkapital sind bei der Konstituierung
Fr. 38,000 bar einbezahlt - worden. Der Rest von Fr. 22,000 ist als Apport
eingebracht worden, gemäss Kaufvertrag zwischen der Aktiengesellschaft und
J. Grob, in Aadorf, indem gemäss diesem Kaufvertrag die Differenz der
übernommenen Aktiven von Fr. 118,118.16 (Liegenschaften, Inventar, Material,
Vorräte, Barschaft, Guthaben) und den übernommenen Passiven von Fr. 95,660
11 Rappen, nämlich Fr. 22,458.05, bezahlt worden sind durch Ueberlassung
von' 44 Stück oder Fr. 22,000 voll liberierte Aktien zu Fr. 500 nom. und'
Fr. 458.05 in bar an J. Grob. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch Publikation im Schweiz.. Handelsamtsblatt in Bern und durch
eingeschriebenen Brief an die Aktionäre. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach
aussen und vor Gericht und bezeichnet diejenigen Personen, welche berechtigt
sind, für die Gesellschaft rechtsverbindlich • zu zeichnen. Der Präsident des

Verwaltungsrates, Rudolf Heim, Fabrikant, von und in Aadorf,
^
führt

^
die

rechtsverbindliche Einzelunterschrift namens der Gesellschaft. Die übrigen
beiden Mitglieder des Verwaltungsrates: Ferdinand Büchi, Fabrikant, von
Elgg, und Heinrich Held, Grundbuchverwalter, von Aadorf und Seewies, beide
in Aadorf, führen Kollektivunterschrift in der Weise, daas die Genannten
kollektiv unter sich oder je mit einem andern Unterschriftsberechtigten
rechtsverbindlich zeichnen.

Viehbande 1. — 1. Dezember. Die Firma Daniel Picard, Viehhandel,
in Pfyn (S. H. A. B. Nr. 99 vom 10. März 1904, Seite 393), ist infolge Wegzuges
des Inhabers erloschen. '

_

Schmiede; Maschinen- und Spezereihandlung. —
1. Dezember. Inhaber der Firma Samuel Knobel-Ammami, in Lanzenneunföm,
ist Samuel Knobel-Ammann, von Schwändi (Kt. Glarus), in Lanzenneunforn.
Schmiede, Maschinen- und Spezereihandlpng. '

Leder- und Eisenwaren, r^— 1. Dezember. Salomon Kurz und
Josef Rosenthal, beide von und in Gailingen (Baden), haben unter der Firma-
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Kurz&Cie., in Dieeeenhofen, eine Kollektivgeseilschaft eingegangen, weiche
am 20. November 1919 begonnen hat. Import und Export von Leder- und
Eisenwaren.

4 Gemischte Waren. — 1. Dezember. Inhaber der Firma Julius Ada,
in Kreuzlingen, ist Julius Ada, von Ach (Baden), in Kreuzlingen. Gemischtes
Warengeschäft

'!•; Dezember. Die Firma Johann Voegeli, Käser, Käserei und Schweinemast,

in Matzingen (S. H. A. B. Nr. 210 vom 9. September 1915, Seite 1229),
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

2. Dezember. Unter der Firma Korporation Elektra Blidegg & Umgebung,
mit Sitz in Blidegg, Gde. Sitterdorf, und unbestimmter Dauer hat sich
am 9. September eine Genossenschaft gebildet Sie bezweckt die
Erstellung und den Betrieb einer Verteilungsanlage zum Bezug und zur Abgabe
von elektrischer Energie. Jeder Bezüger vpn elektrischer. Energie innerhalb
des Absatzgebietes der Genossenschaft kann Mitglied der Genossenschaft werden.

Die Mitgliedschaft ist obligatorisch für Hauseigentümer, die für ihre
Gebäulichkeiten elektrische Energie beziehen. Strombezügern, welche zur
Miete wohnen, ist es freigestellt, Mitglied oder Abonnent zu werden.
Anmeldungen zum Beitritt sind schriftlich an die Kommission zu richten, welche
über die Aufnahme entscheidet. Bei Abweisung steht den Betroffenen das
Rekursrecht an die Generalversammlung zu. Der Eintritt ist kostenlos bis zur
erstmaligen Inbetriebsetzung der Anlagen. Später Eintretende können zur
Entrichtung eines Eintrittsgeldes verhalten werden, dessen Höhe die
Kommission bestimmt. Entstehen über die Höhe des Eintrittsgeldes Differenzen,
so entscheidet in letzter Instanz die Generalversammlung. Der Austritt kann
ordentücherwedse nicht vor Ablauf von fünf Jahren nach Beitritt zur
Genossenschaft stattfinden. Die Mitgliedschaft kann nur auf Ende eines Kalenderjahres,

mit Einhaltung sechsmonatiger Kündigung gekündet werden. Die
Mitgliedschaft wird hinfällig infolge Wegzuges aus dem Genossenschaftsgebiet,
-Veräusserung sämtlicher Liegenschaften eines Genossenschafters, für welche
der Anschluss an das Werk der Genossenschaft bestanden hat, Konkurs und
infolge Ablebens. Die Erben eines Genossenschafters werden ohne weiteres als
Mitglieder anerkannt, wenn sie nicht ihren gegenteiligen Willen bekunden.
Austretende Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf ein allfällig vorhandenes
Genossenschaftsvermögen, haften jedoch für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft gegenüber nach Massgabe der zutreffenden Bestimmungen des
Obligationenrechts. Ein. Genossenschafter, welcher seine an das Netz der
Genossenschaft angeschlossene Liegenschaft veräussert, hat dem Erwerber die
Pflicht zum Beitritt zur Genossenschaft zu überbinden. Dem Erwerber ist die
Entrichtung eines Eintrittegeldes erlassen, wenn der bisherige Eigentümer aus
der Genossenschaft austritt und alle seine Mitgliedrechte an ihn überträgt.
Hinsichtlich des Rechtes zum Austritt ist das Datum des Beitrittes seines
Rechtsvorgängers zur Genossenschaft massgebend. Bleibt der Veräusserer
der Liegenschaft Genossenschaftsmitglied, so hat der neue Eigentümer die
Mitgliedschaft zu erwerben. Die Abonnenten haben Anrecht auf Strombezug
zu den gleichen Preisen und Bedingungen wie die Genossenschafter. Sic haben
jedoch keinen Anteil am Genossenschaftsvermögen und sind von jeder Anteilnahme

an der Verwaltung der Genossenschaft, sowie von den Genossenschaftsversammlungen

ausgeschlossen. Die für die Erstellung der Anlage erforderlichen

Geldmittel werden durch ein Anleihen beschafft, das durch den jeweiligen

Ueberechuss der Jahresrechnung zu amortisieren ist Eine Ermässigung
der Strompreise darf erst dann erfolgen, wenn mindestens 30 % des Anleihens
amortisiert sind. Sämtliche Betriebsüberschüsse sollen zur Amortisation des
Anleihens und zur. eventuellen Erweiterung und Verbesserung der Anlage
verwendet werden. Eine anderweitige Verwendung ist nur dann zulässig,
.wenn das ganze Anleihen amortisiert ist, worüber zu gegebener Zeit die
Generalversammlung beschließet. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder solidarisch. Diese Haftbarkeit der Mitglieder ist
eine subsidiäre, im Sinne von Art. 689 0. R. Die Bekanntmachungen der
-Genoeseüschaft erfolgen durch die Presse und die Einladungen durch den
Weibel. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein
Vorstand aus mindestens drei Mitgliedern und die Revisoren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen, namens derselben führen der Präsident

oder der Vizepräsident je kollektiv mit einem weitern Mitgliedc des
Vorstandes die rechtsverbindliche Unterschrift. Dem Vorstande (Kommission)
gehören an: Albert Traber. Fabrikdirektor, von Leutmerken, Präsident; Ernst
Münger, von Kirchlindach (Kt. Bern), Aktuar, und Alfred Gerber, von Langnau
(Kt. Bern), Vizepräsident und Kassier, beide Landwirte und alle in Blidegg.

Fabrikation von Kühlanlagen. — 2. Dezember. Der
Inhaber der Firma O. Häusennann-Kentischer, in Matzingen (S. H. A. B. Nr. 305

vom 9. Dezember 1909, Seite 2033), hat die Metzgerei und Wirtschaft
aufgegeben und verzeigt als Natur des Geschäftes: Fabrikation von Kühlanlagen.

8. Dezember. Landwirtschaftlicher Verein Schlattingen. Genossensehaft,
in Schlattingen (S: H. A. B. Nr. 274 vom 21. November 1916, Seite 1766).
An Stelle der ausgeschiedenen Konrad Schmid-Gut und Johann WindW-
Schmid sind in den .Vorstand gewählt worden: als Präsident: Jakob Schmid-i

Wirth, und als Beisitzer: Alfred Windler, beide von und in Schlattingen, jeder
Landwirt- Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

Käserei. — 3. Dezember. Die Firma Wilh. Engster, Käserei, in Bichelsee

(S. H. A. B. Nr. 285 vom 4. Dezember 1918, Seite 1875), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Bäckerei und Konditorei. — 3. Dezember. Inhaber der Firma
Johann Herzog, in Kreuzlingen, ist Johann Herzog, von Homburg, in Kreuzlingen.

Bäckerei und Konditorei.
Käserei. — 3. Dezember. Inhaber der Firma Emil Burkhart, Käser, in

Lanterswil, ist Emil Burkhart, von Griesenberg, in Lanterswil. Käserei.
S c h if f 1 is ti c k er e i, Kohlenhandel, Wirtschaft. —

4. Dezember. Die Firma Carl Krähenmann z. Linde, Schifflistickerei, Kohlenhandel

und Wirtschaft, in Wängi (S. H. A. B.- Nr. 14 vom 15. Januar 1900,
Seite 57), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Schifflistickerei. — 4. Dezember. Inhaberin der Firma Frau
Marie Krähenmann, in Wängi, ist Marie Krähenmann-Gubser, von Heiterschen,1
in Wängi, welche Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Carl Krähenmann

7.. Linde» übernimmt. Schifflistickerei.
Holzhandel, Sägerei, Landwirtschaft, Mühle. —

4. Dezember. Der Inhaber der Firma H. Schmid, Holzhandel, Sägerei,
Landwirtschaft, in Margenmühle-Oberbussnang (S. H. A. B. Nr. 123 vom 28. Mai
1918, Seite 851), verzeigt als weitere Natur des Geschäftes: Müllerei (Kundenmühle).

5. Dezember. A-G. vormals August Honer & Thuirgauer Volksfreund,
Aktiengesellschaft, in- Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. S02 vom 2. Dezember
1913, Seite 2121). Die an Carl Steinegger erteilte Prokura ist erloschen.

6. Dezember. Obstbauverein Wängi & Umgebung, Genossenschaft, in
Wängi (S. H. A. B. Nr. 130 vom 26. Mai 1909, Seite 931). An Stelle der
ausgetretenen. Georg. August Stierlin, Eduard Ammann und Jakob Pfäffle sind in
den Vorstand gewählt worden: als Präsident: Jean Kocherhans, von Tuttwil,
in Breitenloh; als Vizepräsident und Geschäftsführer: Emil Ammann, von
Wängi, und als Aktuar: Paul Meier, von St. Margarethen, beide in Wängi,
jeder Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar
führen die recLtsverlSindäicha- linterschrift.

Waadt — Yaid — Vand
Bureau de Cossonag

1919. 8 ddcembre. La Socidtd de fromagerie de Grancy, socidtd cooperative
dont le siöge est ä Grancy (F. o. s. du c. des 13 juin 1883, page 697,. et

13 aoüt 1910, page 1451), a, dans son assemblde gdndrale du 27 septembre
1919, proeddd au renöuvellement de son comitd, lequel est actueJUement
compose comme suit: President: Emile Monnet, de Grancy; vice-president:
Robert Tissot, de Grancy; membre: Fritz Moinat, de Lavigny; Fernand Hofer,
de Balmoos (Berne), a dtd nomme secretaire-caissier; tous domicili6s ä Grancy,
agriculteurs.

8 decembre. Le Syndicat agricole de Montricher, socidtd cooperative
ayant son siege ä Montricher (F. o. s. du c. des 25 aoüt 1902, page 1249, et
6 novembre 1913, page 1978), a, dans son assemble generale du 23 avril
1918, renouveld son comite, lequel est actuellement compose comme suit: President:

Constant Huller, de Bussy sur Morges; vice-pr6sident-caissier: Alois Morel,
de Montricher; secretaire: Louis Chenuz, de Montricher; Edouard Morel-Roy,
de Montricher, et Alexandre Sahli, de Wohlen (Berne), membres; tous
agriculteurs, domiciles ä Montricher.

Bureau de Lausanne
Tissus, articles de blancs, toiles c i r 6 e s, linoleums.

— 8 decembre. La socidtd en nom collectif Bobillier et Coeytaux, ayant son
siege ä Lausanne, tissus divers, articles blancs en gros, toiles cirdes (F. o. a.
du c. du 7 fdvrier 1913), fait inscrire: 1. qu'elle ajoute ä son genre de
commerce: linoldums; 2. que le domicile personnel de l'associd Alexis Coeytaux
est transfdrd ä Lausanne.

Marchandises de diverse nature. — 8 ddcembre. Tell-
Philippe Perrinjaquet, de Travers (Neuchätel), et Pierre de Rham, de Giez, les
deux domicilids ä Lausanne, ont constitud, sous la raison sociale Perrinjaquet
& Cie, une socidtd en nom collectif ayant son sidge k Lausanne et qui a
commence le Ier ddcembre 1919. Commission et representation en g6n6ral, achat
et vente en gros, importation et exportation de marchandises de diverse
nature. Galeries du Commerce 84.

8 ddcembre. La socidtd cooperative Federation romande des maitres
menuisiers, dbdnistes, menuisiers-charpentiers et parqueteurs, ayant son sidge
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 28 aoüt 1917 et 29 avril 1919), a, dans son
assemblde gdndrale du 13 septembre 1919, modifid ses Statuts. Les modifications

interessant les tiers portent sur les points suivants: Pour dtre regu
membre k titre collectif ou individuel, lea candidats devront dtre dtablis
depuis unasau moins, jouir de leurs droits civiques en Suisse ainsi que dans
leur pays d'origine s'ils sont dtrangers et ne faire partie d'aucune organisation

.ouvriere. Les organes de la federation sont: a) l'assemblde gdndrale; b) le
comitd; c) le bureau du comitd; d) les commissions; e) les administrateurs
spdeiaux; f) le bureau permanent. Les membres du comitd sont nommde pour
tine annde et rddligibles. Le comitd est compose de neuf membres au moins
qui se rdpartissent les fonctions k l'exception de Celles du president et de
secrdtaire-caissier nommds par l'assemblde gdndrale annuelle.. Chaque canton
fournissant des membres k la fdddration a le droit d'dtre reprdsentd dans le
comitd. Seuls les candidats prdsentds k l'assemblde göndrale par la majoritd
des membres de leur canton, peuvent faire partie du comitd en qualitd dei
membre ou de suppldant. Le bureau du comitd est composd du president et
du secretaire-caissier, plus un ou trois membres du comitd, nommds par ce
dernier. La fdddration est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature collective
du prdsident et du secrdtaire-caissier ou de l'un d'eux, signant collectivement
avec un autre membre du bureau du comitd. Le comitd est composd de Louis
Buffat, de Vuarrens, maitre menuisier, k Vevey, prdsident; Jean Jacquenoud,

,de Promasens (Fribourg), maitre menuisier, k Fribourg, Ier vice-prdsident;
Charles Cuendet, de Montpreveyres, maitre menuisier, ä Lausanne, 2®« vice-
prdsident; Julien Weber-Wüst, de Golaten (Berne), maitre menuisier-dbdniste,

< k Lausanne, secrdtaire-caissier; Eugdne Maldus, de La Chaux-de-Fonds, maitre
menuisier, k La Chaux-de-Fonds, vice-secrdtaire-caissier; Jean Spring, de
PetitrSaconnex (Gendve), maitre menuisier-charpentier, a. Geneve; Marc
Chevrier, de Plainpalais (Gendve), maitre menuisier, ä Plainpalais; Gustave
Menth, de Neuchätel, maitre menuisier, ä Neuchätel; Frdddric Audergon, de
Fribourg, maitre menuisier, ä Fribourg; Adolphe Iten, de Sion (Valais), maitre
menuisier, k Sion, et Joseph Voeffray, de Vernayaz (Valais), maitre menuisier,
k Vernayaz; ces six derniers membres. Le bureau du comitd est composd de
Louis Buffat. prdsident; Charles Cuendet, vice-prdsident; Julien Weber-Wüst,
secrdtaire-caissier; Jean Jacquenoud, et Eugene Maldus, ces deux derniers
membres, tousddsignds ci-dessus. Bureaux de la socidtd: Rue du Lion d'Or 2.

Bureau de Ngon
C a f d. — 8 ddcembre. La raison Ldon Utz, & Prangiiis, exploitation du

Cafd des Alpes (F. o. s. du c. du 21 mars 1918, page 455), est radide ensuite
de ddpart du titulaire.

Bureau de Pageme
Chaussures. — 8 ddcembre. Le chef de la maison Thdophile Slegrist-

Liniger, k Payerne, est Thdophile fils de Thdophile Siegrist, allid Liniger, de
Menziken (Argovie), domicilid k Payerne. Chaussures. Grande Rue n° 62, ä
l'enseigne: «A la Botte d'Or».

Bureau de Veoeg

Photographie d'art. — 5 ddcembre. La raison F. Vachoux, ä

Montreux, Photographie d'art (F. o. 8. du c. du 10 novembre 1904, n# 427,
page 1706), est radide ensuite de renonciation du titulaire.

Photographie artistique. — 5 ddcembre. Le chef de la raison
Max Maier, succ de Fran$ois Vachoux, ä Montreux-les Planches, est Max
Maier, originaire de Winterthur, domicilid ä Montreux. Photographie artistique.
Avenue du Kursaal, n° 21.

Senenborg — Neocbätel — NenchäteJ
Bureau du Lode

Graveurs-estampeurs; boites de montres ddcordes,
bijouterie, petite orfdvrerie, mddailles. — 1919. 8 ddcembre.
La socidtd en nom collectif Huguenin Frferes et Co., Fabrique Niel, graveurs-
estampeurs, fabrique de boites de mohtres ddcordes, au Locle (F. o. s. du c.
des 9 mars 1906, n° 95, page 378, et 3 ddcembre 1907, n# 298, page 2060),
ajoute k son genre de commerce actuel: bijouterie et petite orfdvrerie;
mddailles.

Geif — Geifere — Gluvr»
1919. 4 ddcembre. Aux termes d'actes requs par Me V. L. Rochat, notaire,

äs Gendve, le 2 ddcembre 1919, il a dtd constitud, sous la ddnomination de
Socidtd Immobilidre L'Alouette, une socidtd anonyme ayant son sidge

äTroinex, ayant pour objet l'achat de terrains dans le Canton de .Gendve,
la construction de maisons sur ces terrains, Sexploitation et la vente de tous
immeubles. Sa durde est illimitde. Le capital social est fixd k la somme de

cinq mille francs (fr. 5000), divisd en 25 actions de fr. 200 chacune,
nominatives. Les publications de la socidtd auront lieu par la voie de la Feuille
d'avis officielle du Canton de Gendve. La socidtd est administrde par un seul
administrateur ou par un conseil d'administration de 2 ou 3 membres. Lorsque
la socidtd a plus d'un administrateur, eile n'ost valablement reprdsentde vis-ä-
vis des tiers et engagde que par la signature collective de- la-majoritd des
membres du conseil d'administration ou pax la signature d'un administrateur
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spöcialement ddsignö porteur d'un extrait des registres en bonne forme. Pour
lä premiöre pdriode triennale l'administration est confide 4 Humbert Sdsiano,
rögisseur, de Plainpalais, domicilii 4 Geneve.

Toile.rie, articles blanes', tissuB, etc. — 6 döcembre. La
WftW. Pr 4P t_9jllej^,i aEticl^ ^lancg, t&pup en tous
genres, bonneterie, litene et articles s'y rattachant, 4 Genöve (F. o. s. du c.
du 10 octobre 1916, page 1540), est radide ensuite de remise de commerce.

Toilerie, articles blancs, tissus, e t,c. — 6 ddeembre. Le
chef de la maison Lucien Ldvy, 4 Gendve, est Ldon, dit Lucien Ldvy, de
Genöve, y domicilid. Commerce de toilerie, articles blancs, tissus en tous
genres, bonneterie, literie et articles s'y rattachant. 13, Place du Molard.

6 ddeembre. Suivant procös-verbal d'assemblde gdndrale extraordinaire
d'aetionnaires du 17 novembre 1919, la Socidtd Suisse d'applications
industrielles, socidtd anopyme ayant son siöge 4 Gendve (F. o. s. du c. du
17 septembre 1917, page 1491), a modifid ses Statuts sur un point non soumis
4, D^ns l'ag&emblde du 27 juin 1918, Ldoppld Maurice, ingdnieur,
de. et a Geneve, a dte nommd administrateur, en remplacement de Alfred
Gaulis, ddcddd.

Epicerie, produits laitiersetc. — 6 ddeembre. La socidtd
en nom collectif Chamot et Chaudier, commerce d'dpiceric, produits laitiers et
comestibles, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 1« aoüt 1919, page 1368), est
ddclarde dissoute depuis le 15 novembre-1919. Sa liquidation dtant tenninde,
cette socidtd. est radide.

Brosses. — 6 ddeembre. Thdophile Kuhn, de Zurich, domicilid 4
Plainpalais, et Hermann von Dach, de Lyss (Berne), domicilid au Petit-
Saconnex, ont constitud 4 Plainpalais, sous la raison sociale Thdo.
Kuhn et Cle, une socidtd en nom collectif qui a commencd le 1er ddeembre
1919. Commerce de brosses. 4, rue Bernard Dussaud.

8 ddeembre. La socidtd en nom collectif Peyer et Bachmann, Banque
«uisse de valeurs 4 lots, ayant son sidge 4 Genöve (F. o. s. du c. du 23 octobre
1916, page 1620), modifie sa raison sociale qui devient Peyer et Bachmann,
Banque de valeurs 4 lots (Peyer et Bachmann, Los- und Prämienobligationen-
Bank).

Bonneterie et tricotages. — 8 ddeembre. La socidtd en nom
collectif Adam et Studer, commerce de bonneterie et tricotages, 4 Genöve
(F. o. s. du c. du 25 fdvrier 1909, page 320), est ddclarde dissoute ensuite du
ddcös de l'associd Mademoiselle Eugdnie-Henriette Adam, survenu le 17 aoüt
1919. Son actif et son passif dtant repris par «Emma Studer», 4 Genöve
(F. o. s. du c. du 2 ddeembre 1919, page 2111), cette socidtd est radide.

Saccharine, miel, etc. — 8 ddeembre. La procuration confdröe
4 Louis Forestier, par la maison L. Mayor, commerce de saccharine, miel pur
et artificiel, et reprdsentations diverses, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du.
24 janvier 1919, page 110), est dteinte.

8 ddeembre. Suivant procös-verbal d'assemblde gdndrale extraordinaire,
dressd par M« Albert Choisy, notaire, 4 Genöve, le 29 novembre 1919, la
Socidtd Boissiöre B., socidtd anonyme ayant son siöge aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 28 novembre 1919, page 2089), a modifid ses statuta en ce
sens que la socidtd est engagde par la signature de l'administrateur lorsqu'il
n'y 'en 'ä qu'un seuL La mtüme assemblde a nommd administrateurs en
remplacement de Jean-Thdödore L'Hnilüer, demissionnaire, Jules Roeder, rentier,,
de Genöve, aux Eaux-Vives, et Gabriel Zanetta, rentier, de Caneggio (Tessin),
4 Genöve.

8 ddeembre. Aux termes de procös-verbal d'assemblde gdndrale en date
du 6 fdvrier 1919, la Laiterie de Saconnex d'Arve, socidtd coopörative ayant
sön siöge 4Saconnex d'Arve (Plan les Ouates) (F. o. s. du c.
du 4 mai 1906, page 769), a adoptd de nouveaux Statuts. Le nom de la socidtd
est Socidtd de Laiterie de Saconnex d'Arve; son siöge reste 4 Saconnex d'Arve,
commune du Plan les Ouates. Le but de la socidtd est l'exploitation de'
l'immeuble social et la meilleure utilisation possible du lait fourni par les
vaches des associds. La soeiöte peurra 4 cet effet, partieiper soit directement,
soit indirectement 4 toute entreprise qui lui permettra d'atteindre ce but. Sa
duröe est inddterminde. Le capital social est divisd en parts de fr. 150
nominatives; chacun des socidtaires a droit 4 une part par vache. Le nombre des
socidtaires est inddterminö. Pour devenir membre de la socidtd il faut ötre
aeeeptö par l'assemblde gdndrale qui fixe les conditions de l'admission.
Toutefois le fermier qui succöde 4 un fermier socidtaire et le propridtaire qui
reprend lui-möme l'exploitation de sa propridtd apres le ddpart d'un fermier
socidtaire ne pourront ötre admis comme membres de la socidtd qu'aprös
qu'ils auront traitd avec le fermier sortant pour la reprise de ses parts. Tout
socidtaire cesse de faire partie de la socidtd: a) par sa retraite volontaire.
Dans ce cas il perd tous ses drpjts.41'fLctif social et doit en outre acquitter sa

part^j^pai^f; b);paj la cessiöfi;de.Ses parts sociales 4 un autre socidtaire.*
Ce.tte cession ne peut avoir lieu qu'avec l'autorisation du comitd et aux
conditions fixdes par lui; c) par son ddcös. Dans ce cas les parts du ddcddd se

rdpartissent entre les hdritiers proportionncllement 4 l'dtendue des terres qu'ils
hdritent mais sans qu'une part puisse etre fractionnde; d) par 1'exclusion
prononede par l'assemblde gdndrale, sans ötre pour ccla libdrd de ses engagements

envers la socidtd. Les charges sont supportdes par les socidtaires en
proportion de leurs parts et la participation de chaque socidtaire aux biens de
la socidtd sera dtablie de la möme maniöre. Par contre, les bdndfices nets
annuels rdsultant de l'exploitation seront rdpartis entre les socidtaires au
prorata de la quantitö de lait apportde par chacun d'eux. Tous bdndfices que
pourrait faire la socidtd cn dehors des bdndfices rdsultant de l'exploitation
ordinaire seront rdpartis. entre les socidtaires en proportion du nombre de

parts sociales que chacun d'eux possddera. Les socidtaires sont exonörds de

toute. responsabilitd personnelle quant aux engagements et au passif de la
socidtd lesquels ne sont garantis que par les biens de celle-ci. Les organes de

la socidtd sont: 1. un comitd de direction de 7 membres, nommds pour un an
par l'assemblde gendrale et immddiatement rcöligibles, ce comitd est investi
des pouvoirs les plus dtendus pour gerer et administrer les affaires de la socidtd;
2. de l'assemblde gdndrale. Pour les actes 4 passer et les signatures 4 donner
la socidtd est valablement engagde par la signature de cinq membres du
comitd ou par Celle du prdsident ddsignö spdcialement. Les membres du
comitd, dlus par l'assemblde gdndrale du 6 fdvrier 1919, sont: Ernest Humbert,
president, de 'MarcMssy (Vaud); Joseph-Charles, dit. Antoin,$ Ddldtraz, de
Plan les Ouates; Francois Fontaine, de Plan les Ouates; Joseph Bouvard, de
nationalitö franfaise; Philibert Thabuis, de Carouge; Francis Lacraz, de Plan
les Ouates; Bernard Thabuis, de Plan les Ouates (ces trois derniers ddj4 mscrits);
tous agriculteurs, demeurant 4 Saconnex d'Arve. Joseph Fontaine, ancien
prdsident; Francois Chevrot; Charles Deletraz-Blanc et Pierre Cheneval, an-
ciens membres du comitd, sont radids.

GOterrecMsreglstw — Reglstre des regimes matrimonial«

Reglstpdeibeni matrtooajali.

Baspl-Staty —JB^le-Yllle — Baslloa-Cfttö
1919, 8., Dezember. ,Zwichen Joqef .Öhnemus, Backofenfabrikant, von

Etiwnhqj^^ilptej (^adgfi)/ wqljpljflit' in Basel (Inhaber der Einselfirma
<J. ifl, Ehefrau Marie geb.- Maler besteht
antra^süe..G ü.t ertrq'ni)un gl"

• ..* ?•,.

JAwilz. Amt für geistiges Eigentum
Sma snisM de U proprio inteilectnelle — Ullicio srizzero tteüi proprieti iatillittul*

Marken — Marques — Marek©
Hintragungen — Hnregistrements— Isorisdoni

S° 4L5633. — 28 novembre 1919, 4 h.

H u b e r A., fabrication,
Valeyres-sous-Rancee (Suisse).

Rai« de roues et petlts chars 4 ridellea. i ;,

H
V O

+
HT» 45624. — 28 novembre 1919, 6 h.

The Welsbach Ijght Company, Limited, fabrication,
Londres (Grande-Bretagne).

Manchona 4 Incandescence, I&mpes et lanternes, brüleura 4 gaz et brüleur*.
pour fampes.

AUR
(Transmission du n* 11538 de The Welsbach Incandescent Gas Light Com¬

pany, Limited, Londres).

45625. — 28 novembre 1919, 6 h.
Albert Mathez et Cie., fabrication et commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, boltes de montres, parties de montres, fournltures dTiorlogerie, moo.
vements, bracelets, boltes, derins, cartons, emballagea et dtuls.

Tito Watch
45626. — 29 novembre 1919, 8 h.

Societö anonyme des Chocoiats fins A.ZDrcher.ä Montreux, fabrication^
Montreux (Suisse).

Chocoiats, cacaos, produits laitiers et autres, produits alimentaires; cacaos
bruts ou travaillds; chocoiats en blocs, en tablettes, en bütons ou en boules
ou en poudre; chocoiats fondants, fourrds, au lait ou 4 la erdme; chocoiats
combinds avec des noisettes ou autres fruits quelconques, avec des liqueurs,,
des 8irops ou des mddicaments; articles de confiserie et de pätisserie de tous
genres; rdeipients quelconques destinds 4 contenir ces produits; tableaux,.
• affitthes et-marehandises diverses pour la rdclame relative 4 ces produits.

NARCiSSE
Bfr. 45627. — 29. November 1919, 8 Uhr.

Afos A; 6., Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Speisewürze, Bouillon- und Suppenwürfel.

SflGUS
No 45628. — 29 novembre 1919, 8 h.

Joseph Fildmann, fabrication,
Genöve (Suisse).

Cigarettes et tabacs.

Bf« 45629a — 29 novembre 1919, 8 h.

K. Timg no vi tch, pharm., fabrication,
Genöve .{Suisse).

Ctöme, poudre^tavon ®t prqduits pbarnjaceutiques, produits «fivflrt de pa»-.
fiuperie.



n. xn. 19(9 M# 297 - 2181

W° 45630. — 29 novembre 1919, 8 h.

The Swiss Tradifi# Go. Ld;, ($. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Medicament.

M VERTDEAU u

N° 45631. — 29 novembre 1919, 8 h.

The Swiss Trading Co. Ld. (S. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Medicament

91SIROP BAMBINI
Bf* 45632. — 29 novembre 1919, 8 h.

The Swiss Trading Co. Ld. (S. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Preparation medicamenteuse.

pate*dermabEu

Bf« 45633. — 29 novembre 1919, 8 k.

The Swiss Trading Co. Ld. (S. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Preparation cosmetique.

.CREME EMABE"
If« 45634. — 29 novembre 1919, 8 h.

The Swiss Trading Co. Ld. (S. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Produit pharmaceutique.

„CREME BONTEl'NT u

If* 45635. — 29 novembre 1919, 8 h.

The Swiss Trading Co. Ld. (S. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Medicament

„HEMOROINE i*

W« 45636. — 29 novembre 1919, 8 h.

The Swiss Trading Co. Ld. (S. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Cosmetique.

»» NIVOLINE a

TSr. 45637. — 29. November 1919, 8 Uhr.

Clara Schär-Hantz, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Mundwasser.

%

J
Sr. 45638. — 29. November 1919, 10 Uhr.

Gaba A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Hymnische, medizinische, pharmazeutische, chemische, kosmetische und diä¬
tetische Produkte und Präparate.

CAOFER
Bf* 45639. — l** decembre 1919, 8 h.

Rleystre, Pichard et Mottaz, fabrication,
* Lausanne (Suisse).

pi- CarameU; ,!|-.

S« 45640. — 1« decembre 1919, 8 h.

Tha Irwin Auger Bit Co., fabrication et commerce,
Wilmington (Ohio, Etats-Unis d'Am.).

Mfeches et tariferes.

IRWIN
if« 45641. — 2 decembre 1919, 8 h.

Bradley British Overseas, Limited, commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Montres et teure parties (exception faite de hoites de montres vendues sdparAt
ment).

LEXEL
Bf« 45643. — 2 decembre 1919, 8 h.

P. Cuttat, successeur de C. Hubleur, fabrication,
Porrentruy (Suisse).

Rem&de contre le rhume de cerveau.

„ LAURALINE"

Aasfübran^bestimmnngen zum Buodesratsbeschloss vom 6. Dezember
1919 betreffend Yermeidong von Arbeitseinstellungen infolge über¬

mässiger Einruhr ausländischer Fabrikate
(Yerfögung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements vom 9. December 19190

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf den
Bundesratsbeschluss vom 6. Dezember 1919 betr. Vermeidung von
Arbeitseinstellungen infolge übermässiger Einfuhr ausländischer Fabrikate,

verfügt:
Art. 1. Unter das Einfuhrverbot fallen die Waren aas den nach-

atehenden Positionen des eidgenössischen Zolltarifes:
ZtlltirlMir. Bezeichnung der Ware

259/267 Schreinerwaren, Möbel nnd Möbelteile, massiv oder foorniert,
auch ganz oder teilweise aus gebogenem Holze.

268 a/b Luxus-, Galanterie- nnd Phantasieartikel; sog. Kleinmöbel
(Nipp- und Bauchtischchen, Blumentische, Schatullen,
Kassetten, Etuis, Dosen asw.).

Art. 2. Die Behandlung der Einfnhrgesnche wird der Sektion für
Ausfuhr des Volkswirtschaftsdepartementes übertragen, welcher die
Gesuche' vom Empfänger der Ware auf amtlichem Formular im Doppel
einzureichen sind.

Art. 3. Die Einfnhrgebühr beträgt 1% vom Warenwert, im Minimum
Fr. 2.— pro Bewilligung.

Art. 4. Die Verfügung tritt am 15. Dezember 1919 in Kraft.

Prescriptions poor l'exßcution de l'arrgtä da Conseil föddr&l da
6 decembre 1919 visant ä prdvenir le chömage da i l'importation

excessive d'artkles de fabricatioa etrangere
(Decision du Departement f£d£ral de i'dconomie publique du 9 ddeembre 1919.)

Le Departement federal de l'economie publique, vn l'arrete du Conseil
federal du 6 decembre 1919 visant ä prevenir le chömage dü ä
l'importation excessive d'articles de fabrication etrangere,

decide:
A'ücle premier. Tombent sous le conp de la prohibition d'impor-

tation les articles snivants du tarif des douanes suisses:

Not. 0« tirH Designation de la marehaadia«

259/267 Ouvrages de menuisier, meubles et parties de meubles, mas¬
sifs ou plaques, mfime entierement ou partiellement en bois
courbe.

268 a/b Articles de luxe ou de fantaisle; tablettsrie (gu6ridons ä bibelots,
fueridons pour fuineurs, gn6ridona ä fleurs, coffrets, cassettes,
crins, boites, etc.).

Art. 2. Le Service de l'exportatiou du Departement de l'economie
publique est charge de statuer sur les demandes en autorisation d'im-
portation; celles-ci doivent lui ötre adress6es en double par le destinatair«
de la• marchandise qui se servira ä cet effet du formulaire official.

Ark 3. La taxe d'impertatioa est de 1% de la valeur de la
marchandise, au minimum de fr. 2.— par aHtorisation.

Art. 4. La pr6sente decision entre en vigueur le 15 decembre 1919i

T
A. M. I. M.

Association de Marchands suisses pour l'importation des Mfitaux,
Gendve

(Syndicat n° 29 de la S. S. S.)

L'«Association de Marchands suisses pour l'importation des M6taux» est
entree en liquidation, & partir du 1er octobre 1919, en conformite des decisions
prises, par l'assembiee generale extraordinaire de cette date.

MM. lee creanciers sont en consequence invites ä produire leurs cr6ances
d'ici au 30 decembre11919, au plus tard,' en mains de la commission de
liquidation, 12 Place» de la Fusterie, ä Genöve. Les döbiteurs sont sommes de se
liberer da.n« le mdmS d61ai en mains de la dito commission. (V 1081)

Cet avis est donn6 en conformite de 1'arti 712 du Code dee obligations
G e n ö v e, le 1er d6cembre 1919.

Association de Marchands suisses pour l'importation des Mdtaux en liquidation
Pour la commission'de liquidation:

Roger Demierre. Paul FrancUton.
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Bank für elektrische Unternehmungen, Zürich
AKTIVEN

.1 101»
genehmigt in der Generalversammlung vom 2. Dezember 1919 PASSIVEN

jl.^Anlagen gemäss § 3 der Statuten:
o) Aktien und Stammanteile

*b) Vorschüsse in Konto-Korrent
r c) Einzahlungen auf Syndikatsbeteiligungen

Z 2. Diverse Effekten
3. Bankguthaben
4. Aval- und Bürgschafts-Debitoren
5^ Ungedeckte Valutakursdifferenzen
6. Gewinn- und Verlust-Konto

Fr. Cts.

103,628,696 75
53,965,088 25
2,062,623 15

199,993 50
11,427,886 95
16,553,400 55
18,509,720 70
4,131,497 20

210,478,907 05

1. Aktienkapital
2. Ordentlicher Reservefonds
3. Spezial-Reservefonds
4. Obligationen-Kapital:

a) 4% Obligationen. Lit. A
b) 4%% • B
c) 4% .» D
d) 4%% • » E, F imd G
ej 5% • H, J und K
f) 5% » L

5. 5 % Kassenscheine
6. Rückzahlbare Obligationen-
7. Obligationen- und Kassenscheine-Rückzah-

lungsprämien-Konto
8. Obligationen- u. Kassenscheine-Zinsen-Konto
9. Unerhobene Dividenden

10. Diverse Kreditoren
S, 11. Aval- und Bürgschaften-Konto

Fr.
75,000,000
7,500,000
2,500,000

18,729,000
5,609,000
5,000,000

25,000,000
25,000,000
5,000,000

10,000,000
871,000

911,030
1,606,409

19,230
11,179,837
16,553,400

210,478,907

Cts.

15

35
55

05

HOLE Gewion- und Verlustkonto per 30. .Juni 1919 HABEN

Obligationen- und Kassenscheine-Zinsen .f
Uebrige Passivzinsen 4 • •

Steuern und sonstige Unkosten .'.
Valutakursgarantie-Raten
Abgeschriebene Effekten- und Valutakursverluste

A. G. 10

Fr. Co.
4,372,805 —

757,847 40
721,605 80

1,650,000 __
5,658,675 73

13,160,933 93 '

Saldo-Vortrag vom Vorjahre
Ertrag der Anlagen gemäss § 3 der Statuten.
Ertrag der «Diversen Effekten»
Zinsertrag der Bankguthaben
Passiv-Saldo

Fr.
679,341

7,649,210
15,796

685,087
4,131,497

13.160,933

Ctg

70
93
80
30
20

93

Zürich, den 2. Dezember 1919. DIB DIREKTION.

Mamillei 1 - Pail dod oliiille - Pane non Dfliüale

Kanada,
(Handelsbericht des schweizerischen Generalkonsulats in Montreal Aber das Jahr 1918.)

IL
Rekordwerte der Ernten. Obwohl der Ertrag der Weizenernte, wenn

man die Anstrengungen zur Erzielung einer Rekordernte in Betracht zieht,
enttäuschte, zeigten die Ergebnisse der anderen Getreidearten eineh Zu
wachs. Die Gesamtgetreideeinle Kanadas im Jahre 1918.wird offiziell auf
758,261,700 Busheis, gegen 698,394,700 im Jahre 1917 und 648,797,700
im Jahre 1916 geschätzt. Der phänomenale Ertrag des Jahres 1915 wunder
jedoch nicht erreicht. In jenem Jahre betrug die Ernte infolge Oberaus
günstiger Witterungsverhältnisse nicht weniger als 1,068,109,850 Basbeis,
mit einer Weizenernte von etwas Ober den doppelten Ertrag des Jahres 1918.

Die hoben Preise, die fQr alle Felderzeugnisse vorherrschten, ergaben
ein Resultat der Gesamtgetreideernte, das dem Wert nach als das grösste
in der Geschiebte des Landes geschätzt wird, nämlich über $ 1,300,000.000
gegenüber $ 1,144,936,450 im Jahre 1917, $ 886,494,900 in 1916' undI 825,370,600 in 1915.

Bergbau. Die Berghauindustrie hatte ebenfalls unter den übermässigen
Kosten and dem Mangel an Arbeitskräften zu leiden. Aller Wahrscheinlichkeit

nach erreichte die Gesamtproduktion von metallischen, und nicht
metallischen Mineralien im Jahre 1918 einenWert von ungefähr $ 200,000,000
gegen 8 192,982,837 im Jahre 1917. Dieses Resultat wurde trotz der
abnormal ungünstigen Arbeitsbedingungen erreicht, und das Gesamttotal der

aupsächlichsten Metalle (base metals) wäre grösser gewesen, falls nicht
der Waffenstillstand die Tätigkeit ungünstig beeinflusst hätte. Das bessere
Resultat des Jahres 1918 ist eher auf die höheren Preise als auf eine
grössere Produktion zurückzuführen. Das quantitative Ergebnis an in
Kanada produzierten Eisenerzen steht ungefähr auf der Höhe der
vorhergehenden Jahre, mit einer Mehrproduktion von ungefähr 250,000 Tonnen,
während Neufundland ungefähr 900,000 Tonnen für die Schmelzöfen und
Fabrikation der atlantischen Provinzen ablieferte. Die Eisenerzproduktion
dieser letztern selbst genügt für den Bedarf ihrer Eisenwerke bei weitem
nicht.

Die Fertigstellung der Werke der Consolidated Mining and Smelting
Co. in Trail, Britisch Columbien, und der International Nickel Refinery
in Port Colborne, Ontario, mit einem Kostenaufwande von ungefähr
$ 6,000,000 ist vielleicht das wichtigste Ereignis des Jahres. Was die
Kupferproduktiöu anbetrifft, wurden sowohl die Werke in Cranby als
diejenigen in Owen Sound erweitert, indem beide Gesellschaften mit mehr
Betriebskapital versehen und grösseren Erzreserven das Jahr abschlössen.

Die Blei- und Zinkminen hatten bei niedrigeren Preisen für ihre
Erzeugnisse mit ungeheuren Produktionskosten zu kämpfen, welcher
Zustand durch den Waffenstillstand und die daher zum Stillstand gekommene
MunitioDsindustrie noch verschlimmert wurde. Es ist festgestellt worden,
dass sich Kanada mit Bezug auf diese beiden Metalle vom Auslande
unabhängig machen kann. Eine auf diesem Gebiete sehr wichtige Errungenschaft

ist die Ausbeutung eines Zinkbleiareals im Gaspägebiet durch Herrn
T. 0. Lyall, Montreal, und seine Mitarbeiter.

In Ermangelung genauer Zahlenangaben ist es heute nur möglich
festzustellen, dass die Nickeiproduktiou des Jahres .1918 diejenige aller
früheren Jahrgänge übertrifft. Das finanzielle Ergebnis hieltjedoch infolge
der abnormal hohen Gestehungskosten nicht mit der Erhöhung der Erzeugung

Schritt. In einigen Minen wurde die Goldgewinnung fortgesetzt; die
Provinz Ontario erzeugte ungefähr $ 9,250,000 des gelben Metalles. Anderweit,

speziell in. Britisch Columbien, sahen sich sogar leistungsfähige
Goldminen. in die Unmöglichkeit versetzt, mit den Lohnansätzen anderer
Metallminea. zu konkurrieren,

Was die Siiberminen betrifft, war der Wert der Ausbeute trotz der
geringen Marge grösser als. im Vorjahre, indem die durchschnittliche
Wertzunahme einer Unze Feinsilher 97. Cents betrug. Die Siiberminen
Ontarios erzeugten ungefähr $ 16,500,000 oder nur ca. eine Million Dollar
weniger als im Rekordjahre 1912. Diese Minen häben'-ein Total von
ungefähr $ 168,000,000 produziert.

Die Magnesit-, Moledonit- (Molybdänit-), Chrom- und Grapbitminen
litten ebenfalls unter der plötzlich veränderten Marktlage, als die
Feindseligkeiten zu Ende kamen. Weon erst einmal moderne Fabrikationsver-
fahren angewendet werden, verspricht die Graphitindustrie der Provinz
Quebec gewiuureiche Operationen. Auch die Magnesitproduktion verspricht
nach einer Stabilisierung des Marktes für die in dei; gleichen Provinz in
dieser Industrie angelegten Kapitalien eine gute Verzinsung. Was die
Asbestindustrie anbelangt, so war das Jahr 1918 sehr erfolgreich, indem
bessere Qualitäten und kürzere Fasern (Fibers) zu sehr befriedigenden
Preisen abgesetzt wurden. Für .die grössere Nachfrage, die.man nach
Friedensscbluss erwartet, werden neue Terrains abgebaut.

'

Neue Industrien. Im Oktober exportierte Britisch Columbien ünm
ersten Male Hämatit-Eisenerz nach den Vereinigten Staaten (Hochöfen
von Irondale, Washington) zur Verwendung als Bindemetall mit magnetischen

Erzen. In Vancouver beschäftigen sich interessierte Kreise ernstlich
mit Plänen zur Errichtung von Hochöfen. Dadurch würde diese Provinz in
die Lage versetzt, Erze, die in jener Zone gefördert werden, zur Herstellung
von Stahl zu verwenden, der wiederum für die Scbiffsbauindustrie der
Provinz Verwendung finden könnte. Die Arbeiten der Kom nission der Minen,
die während der Kriegsjahre ausgeführt wurden, werden für das ganze
Land eine bleibeode Wirkung babeu. Auf Veranlassung dieser Kommission
werden nun neue Terrains, welche Platin enthalten, durch Experten untersucht

uod in Vancouver ist eise Raffinerie zur Bearbeitung von Platin
und Gold eröffnet worden, die Gold zum Marktpreise ankauft and für
Platin $ 105 per Unze bezahlt. Im Tulameen River Distrikt werden heute
schon verschiedene Minen (Claims) auf profitabler Grundlage ausgebeutet,
während andere Terrains untersucht werden, um womöglich keine erzhaltigen

Distrikte zu üherseheu.
Elsenbahnen und deren Erträgnisse. Die Prosperität des Landes im

grossen und ganzen ist mit der Leistungsfähigkeit des Transportwesens
aufs innigste verbunden. Der Rückgang der Reineinkünfte im Beginne
des Jahres, trotz g össerer Roheinnahmen, wurde ein Gegenstand ernster
Besorgnis. Die Kosten für alle für den Betrieh und die Instandhaltung
nötigen Maschinen und Konstruktionsarbeiten stiegen, während Fracht-
und Passagierraten stationär blieben. Infolge des Fehlens angemessener
Einnahmen musste das Programm der Erneuerung und Ergänzung
ausgebrauchter Eisenbahnschienen, des Rolimaterials usw., selbstverständlich
beschnitten werden.

Trotz dieser entmutigenden Sachlage, die sich in verminderten
Einnahmen einerseits und einem stetig sich ausdehnenden Gescbäftskreis und
Verkehrsnmfang anderseits aussene, gebührt den Direktionen der
verschiedenen kanadischen Eisenhabngesellschaften Anerkennung, da sie so
viel dazu beigetragen.haben, den durch den Krieg hervorgerufenen
ausserordentlichen Anforderungin gerecht zu werden, ohne die Bedürfnisse der
kanadischen Industrie, die unter Hochdruck arbeitete, zu vernachlässigen.

Das allmähliche Verschwinden der Bedingungen, die während des
Krieges die Kosten des Unterhaltes der Eisenbahnen so stark
hinaufschraubten, dürfte einen günstigen Einfluss auf die Einnahmen der letztern
ausüben. Es muss aber nicht vergessen werden, dass das für die rasche
Entwicklung Kauadas so überaus wichtige Problem der Ansiedelung durch
Einwanderung eine ständige Ausdehnung und Verbesserung der Eisenbahnnetze

und des Transportwesens überhaupt bediDgt.
Verstaatlichung der Eisenbahnen. Ein. wichtiger Schritt zur Verstaatlichung

der Bahnen wurde durch die im Laufe des-Jahres vervollständigte
Erwerbung der Canadian Northern Eisenbahngesellschaft durch die
kanadische Regierung gemacht. Schon bevor entschieden war, dass diese Bahn
von der Regierung übernommen werden sollte, besass der Staat 40% der
Stammaktien. Der Rest—der-Aktien wurde auf Basis einer Schätzungssumme,

deren Höhe von einer speziell eingesetzten Kommission festgesetzt
wurde, angekauft: Die -Canadian Northern hat eine Länge von 9464 Meilen
und wenn man die Linien der NaUbnai Transcontinental und der
Intercolonial Railways, die bereits der Regierung gehören, hinzurechnet, kommt
man auf ein Total von .rund••löiOOO Meilen, die heute Eigentum der
kanadischen Regierung sind und von ihr'betrieben werden. Die Direktion
der Canadian Northern wurde reorganisiert und die meisten der alten
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Direktoren, nnter den bedeutendsten Sir William Mackenzie, Sir Donald
Mann usw., zogen sich zurück. Zugleich wurde die-administrative
Verwaltung der Intercolonial und der Transcontinental Linien von dem
Departement der Eisenbahnen nud Kanäle losgelöst und dem Direktorium
der jetzt ebenfalls von der Regierung betriebenen Canadian Northern
unterstellt. Diese drei Eisenbahusysteme sind nun unter dem Namen
Canadian National.Railways (Kanadische Nationalhabnen) verschmolzen,
mit Sitz der Zentralleitung in Toronto, Ontario. Sie repräsentieren einen
ungefähren Kapitalwert von $ 700,000,000.

• Das kanadische Volk ist damit Eigentümer einer transkontinentalen
Eisenbahn, geworden, die gut gebaut und mit -Ausnabme der Linie, die
von ^Quebec üher den nördlichen Teil der Provinzen Quebec und Ontario
nach Winnipeg führt, auch für den Verkehr gut gelegen ist. Mit der Ueber-
nähme von Eisenbahnen in grossem Massstabe bat die Regierung Kanadas
ein grosses — und viele sagen ein gewagtes — Experiment nnternommen.

Die kanadischen Natlonalbahnen. Die Entwicklung Kauadas bis zu
Anfang 1919 folgte der Ausdehnung und Verbesserung des Transportwesens
des Landes.. Ohgleich Kanada mehr als viele andere Länder Wasserwege
besitzt, die Trapsportmöglichkeiten bieten, ist doch die Bedeutung der

- Binnenschiffahrt weniger gross als diejenige der Eisenbahnen. Zur Zeit
; der Konföderation bestanden beinahe dieselben Transportwege zu Wasser
wie hente, während die Eisenhahnen nur spärlich entwickelt waren. Der
Handel des Landes war zu jener Zeit klein; der Aufschwung Kanadas
begann in der Tat erst, als das Netzwerk der Eisenbabuen durch die
waldlosen Ebenen und Prairiegehiete der heutigen Getreideprovinzen den
Osten mit dem Westen zu verbinden begann. Die Eföffoung der westlichen
Märkte für die industriellen Produkte des Ostens brachte den Fabrikanten
im Osten der grossen Seen bedeutenden Wohlstand; der Weizen bildete
das wichtigste Exportprodukt in normalen Zeiten und verbalf dazu, die
Handelsbilanz im Gleichgewicht zu halten. Wenn, wie bereits erwähnt,
die Entwicklung Kanadas bis zum Beginne dieses Jahres zu einem grossen
Teile von der Aufschliessuug neuer produktiver Gebiete dnrcb den Bau
von Eisenbahnlinien abhängig war, die die alten Zentren des Landes mit
den neuen Gebieten verbanden, so dürfte nuumebr während einer,längeren
Spanne Zeit ein Aufblühen derjenigen Distrikte sowie ein Ausbau solcher
Transportwege, die sich innerhalb des Stahlringes der bereits bestehenden
Eisenbahnen befinden, erwartet werden können.

:Es steht fest, dass die Grundlage zur Hebung der Bedeutung und des
Wohlstandes des Landes in der intensiveren Ausbeutung der Hilfsquellen
der noch nicht völlig erschlossenen Landesteile besteht. Dies kann nnr
geschehen, wo diese Hilfsquellen zugänglich gemacht worden sind. Und
abgesehen von den beschränkten Veiktbrsmöglichkeiten der Wasserwege
hängt der Hauptverkehr einzig und allein von der Eisenbahn ab. Die
Linien der kanadischen Nationaleisenhahnen sollten demnach, da sie
durch bisher kaum erschlossene Gegenden geben, in bezng auf eine
Förderung der Produktion sowohl im Osten wie im Westen in den Vordergrund
treten. Die. Haupterwerbsquellen des westlichen Kanada sind Getreidebau,

Viehzucht und Minenindustrie. Der Osten darf hinsichtlich seiner
natürlichen Hilfsquellen eine Expansion von der Holzindustrie und dem
Ackerbau erwarten. Im Westenf dürften alle drei vorgenannten
Haupterwerbsquellen sowie auch die Holzindustrie mächtig an der Entwicklung
teilnehmen. In letzterem Gebiete sind die drei Hauptindustrien ganz von
der Eisenbahn abhängig, aber auch im Osten scheint.die zukünftige
erhöhte Produktion mehr und-mehr gänzlich auf die Eisenbahnen
angewiesen zu. sein. Die Folge ist, dass die kanadischen Nationaleisenbahuen
mehr wie jede andere individuelle Babngesellsehaft zur Bewältigung des
für Kahlua" vorausgesehenen Handelsaufschwunges beizutragen- haben,
werden.

Dieses System verbindet, durch die besten transkontinentalen
Eisenbahnlinien der ganzen Welt, jene Reservoirs künftigen Wohlstandes mit
den meisten grossen Industriezentren Ontarios und Quebecs sowie jeden
grossen Hafen des Atlantischen und Stilleu Ozeans, mit Ausnahme eines
einzigen im nördlichen Teile der Provinz Britisch Columbien. Diese
langen transkoutiuentalen Linien sind iu hezug auf SteiguDg nnd Kurven
meisterhaft erstellt worden und der Verkehr, der diesen Linien infolge
vermehrter Produktion zufHessen wird, kann zu minimalen Kosten bewältigt

werden. Wann deshalb die Zukunft vom kanadischen Staudpunkte
aus ohne allzu grosse Besorgnis erwartet werden kann, so darf wohl das
gleiche Vertrauen auch'in die Zukunft der kanadischen Nationalhahnen
gesetzt werden.

Ausserdem ist die Schaffung der kanadischen Regierungshandelsflotte
der sieben Seen und der grossen Seen erwähnenswert. Es wird ebenfalls
nötig sein, die kanadische Flotte auf dem Atlantischen und Stillen Ozean
zn vergrössem, und iu dieser Hinsicht wird die Politik der Verstaatlichuog
ebenfalls eine bedeutende Rolle spielen. Das vorgesehene Programm ist
recht bedeutend und man erwartet, dass im Jahre .1919 zwischen 30 und
40 Dampfer unter der Flagge der «Canadian Government Merchant Marine•
(Kanadische Regierungs-Handelsflotte) Dienst tun werden. Dieser
Ozeantransportdienst wird aller Wahrscheinlichkeit nach weltumfassend werden.

Deutsches Reich — Ausfuhrverbote
Labt einer Bekanntmachung des Reichswirtsch.afts-

ministers vom 1. Dezember 1919, die im «Deutseben Reichs-
anzeigeri vom 4. gl. Mts. veröffentlicht wurde, ist die den Zollstellea
mit Wirkung vom 1. September 1919 ab erteilte E r m ä c h t i g u n g
Waren der Ziffern 884 a und 884 h des Statistischen Warenverzeichnisses

f«Waren ganz oder' teilweise aus vergoldeten oder mit Gold belegten
plattierten] nnedlen Metallen oder Legierungen unedler Metalle, soweit

sie nicht besonders ausgenommen sind oder durch die Verbindung mit
anderen Stoffen unter andere Nummern fallen») ohne Ausfuhrbewilligung
zur Ausfuhr zuzulassen, durch Verfüguog des Reichskommissars für Aus-
und Einfuhrbewilligung zurückgezogen worden für:

Waren ganz oder teilweise aus mit Gold belegten (plattierten) unedlen
Metallen oder Legierungen unedler Metalle (aus den Nummern 884 a und
884 b des Statistischen Warenverzeichnisses).

Durch eine weitere Bekanntmachung des
Reichswirtschaftsministers vom 3. Dezember 1919, die ebenfalls im
«Deutschen Reichsanzeiger» vom 4. gl. Mts. zur Veröffentlichung gelangte,
wird im Anschluss an die Bekanntmachung vom 1. Juni 1917, betreffend
das Aus- nnd Durchfuhrverbot für Waren des 19. Abschnittes
des deutschen Zolltarifs (Feuerwaffen, Uhren, Tonwerkzeuge,
Kinderspielzeug), folgendes bestimmt:

1. In Ziffer III dieser .Bekanntmachung (Freiliste) sind die
folgenden Waren zu streichen (die Nummern-in Klammern, sind die
Ausfuhrnummern des Statistischen Warenverzeichnisses):

Ans Abschnitt 19 C: Geigen, auch als solche erkennbare Teile
davon - (941 a); Celli, Kontrabässe und andere Streichtonwerkzeuge, auch
als solche erkennbare Teile davon (941 b); Zithern, auch als solche
erkennbare Teile davon (941 c); Gitarren, Harfen, Mandolinen und andere
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Zupftonwerkzeuge, auch als solche erkennbare Teile davon (941 d);'
Fagotten, Flöten, Klarinetten, Ohoen, englische Hörner und andere in der
Regel ans Holz hergestellte Blastouwerkzeuge, auch als solche erkennbare
Teile davon (942 a); Trompeten und andere Blaston Werkzeuge aus Messing,
Neusilber, Kupfer, Glas, Tou usw., auch als solche erkennbare Teile davon
(942h); Spielwerke (Spieldoseuwerke) ohne Gehäuse, bei einem Rein-
gewiebte des Stückes von 500 g oder darunter, und als solche eikenobare
Teile davon; Vorrichtungen zur mechanischen Wiedergahe von Tonstücken
(Phonola, Pianola usw.) und als solche erkennbare Teile davon (aus 943 a)j
Aristons, Drehorgeln, Orchestrions nnd andere ähnliche mechanische
Spielwerke und als solche erkennbare Teile davon (943 c); fertige
Mundharmonikas, soweit sie nicht Kinderspielzeug sind (aus 944 a); fertige
Ziehbarmonikas, soweit sie nicht Kinderspielzeug sind (aus 914 b); .Trom¬
meln, Pauken und Tonwerkzeuge, nicht besonders genannt, auch als solche
erkennbare Teile davon (944 c).

2. Diese Bekanntmachung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in
Kraft.

Konsulate. Durch Bescbluss des schweizerischen Bundesrats vom
8. Dezember werden die schweizerischen Konsulärbezirke im Deutschen
Reiche wie folgt abgegrenzt:

Königsberg: für die Provinz Ostprenssen. Berlin : für die
Provinzen Brandenburg, Sachsen, Pommern, die Länder Mecklenburg-
Schwerin, Mecklenhurg-Strelitz und Anhalt. Hamburg : für die freien
Hansestädte Hamburg und Lüheck, die Provinz Schleswig-Holstein und
Lauenburg. Bremen : für das Land Oldenburg, das ehemalige Fürstentum

Lübeck, die Provinz Hannover, Braunschweig, Lippe-Detmold nnd
Schaumburg-Lippe. Frankfurt a.M.: für die Provinzen Hessen-Nassau,
das Land Hessen und Waldeck-Pyrmont. Stuttgart: für Württena-
berg nnd Hohenzolleru. Leipzig: für Sachsen (westlich der Mulde)
sowie für Sachseu-Weimai', Sachsen-Altenhurg, Sachsen-Koburg-Gotha,
Sachsen-Meiningen, Schwarzhurg-Rudolfstadt, Schwarzhurg-Soudershausen,
Reuss, ältere und jüngere Linie, und die preussischen Gebiete von Zeitz,
Naumburg, Erfurt und Mülhausen. Dresden : für Sachsen, mit
Ausnähme des Gebietes westlich der Mnlde. Breslan: für Schlesien, nnter
gleichzeitiger prinzipieller Errichtung eines Konsulates in Breslau.
Düsseldorf: für den nicht besetzten rechtsrheinischen Teil der
Rheinprovinz nnd die Provinz Westfalen. Mannheim : für das Land Baden.
Köln : für die besetzten links- nud rechtsrheinischen Gebiete, mit Ein-
scbluss der Bayerischen Pfalz, ünter gleichzeitiger Erhebung des Postens
eines schweizerischen Delegierten zum Generalkonsulat. München:
für das südlich der Donau gelegeoe bayerische Gebiet, d. h. Schwaben
mit Nördliugen und (Dettingen, Oberbayern, mit Eiuschluss von Ingolstadt,

Niederbayern, ohoe Regensburg, aber mit Einscbluss des Bayerischen
Waldes, unter gleichzeitiger Erhebung des Konsulats zum Generalkonsulat
und Aufhebung der Konsularagentur Augsburg. Nürnberg: für
Nordbayern, und zwar Mittelfraokeu, Oherfranken, Unterfranken und die Oher-
pfalz, unter gleichzeitiger Erhebung der Konsularagentur Nürnberg zu
einem Konsulat.

— In Lille (Frankreich) wird ein schweizerisches Honorarkonsnlat
errichtet, das die Departemente Nord, Somme und Pas-de-Calais nmfasst.
Als Konsul daselbst ist ernannt worden: Herr Rudolf Staub, von Glarus,
in Lille.

— Zum Vizekonsul beim schweizerischen Konsnlat in Neapel ist
Herr Rudolf Albert Wenner, Kaufmann, in Neapel, nnd zum schweizerischen

Konsul für den Konsularbezirk Besan^on Herr Arthur Borel, von
Lp Cbaux-de-Fonds, in Pontarlier, ernannt worden.
Ii- • • ' • • •

Consulats. Par arrötö du Conseil födöral snisse dn 8 d6cemhrer les
districts consulates suisses de l'empire d'Allemagne ont 6t6 dölimitös
comme suit:

Königsberg: ponr la province de la Prusse Orientale. Berlin:
pour les provinces de Brandenhourg, Saxe, Pomeranie, pour les territoires
de Mecklenhourg - Schwerin, Mecklenbourg - Strelitz et Anhalt. Ham-
honrg: pour les villes lihres de Hambourg et Lüheck, la province de
Schleswig-Holstein et Lauenbourg. Bröme : ponr le territoire d'Olden-
bourg, l'ancienne prineipautö de Lübeck, la province de Hanovre, Brunswick,

Lippe-Detmold et Scbaumhourg-Lippe. Francfort s. M.: pour
les provinces de Hesse-Nassau, Hesse et Waldeck-Pyrmout. Stuttgart:

pour le Wurtemberg et Hohenzollern. Leipzig: ponr la Saxe
(al'onest de la Mulde), Saxe-Weimar, Saxe-Altenhourg, Saxe-Cohourg-
Gotha, Saxe-Meiningen, Schwarzhourg-Rudolfstadt, Schwarzbourg-Sonders-
hausen, Reuss, ligue ainöe et ligue cadette, et les territoires prussiens de-
Zeitz, Naumbourg, Erfurt et Mülhausen. Dresde : pour la Saxe, ä
1'exception du territoire ä l'ouest de la Mulde. Breslau : ponr la Silösie»
ävec cr&ation en principe d'nn consulat ä Breslau. D ü sse 1 dor f: pour
la partie de la province Rhänane situäe sur la rive droite et mn occupöe,
et pour la Westphalie. Mannheim: pour le territoire de Bade.
Cologne : pour les territoires occupäs de la rive gauche et de lä rive
droite du Rhin, y compris le Palatinat bavarois. en transformant le poste
de dölöguö Suisse en celui de consul gönöral. Munich : pour le territoire
bavarois au sud du Danube, savoir la Souabe avec Nördliugen et
Dettingen, la Haute-Baviöre, y compris Ingoldstadt, la Basse-Baviöre, sans
Ratishonne, mais y compris la foröt havaroise, avec transformation du
consulat eu consulat göuöral et suppression de l'ageuce consulaire d'Augs-
bouig. Nuremberg: pour le nord de la Baviöre, soit pour la Franconie
moyenne, la Haute et la Basse-Franconie et le Haut-Palatinat, avec
transformation de l'agence consnlaire de Nuremherg en consulat.

— II est cröö ä Lille (France) un consulat honoraire suisse, dont
l'arrondissement comprend les döpartements du Nord, de la Somme et
du Pas-de-Calais. Est nommö ä ce poste: M. Rodolphe Staub, de Glaria,
ä Lille.

'f — M. Rodolphe-Alhert Wenuer, nägociant, ä Naples, est nommö vice-
consul prös le consulat de Suisse ä Naples, et M. Arthur Borel, de La
Chaux-de-Fonds, ä Pontarlier, est nommö consul suisse pour le district
consnlaire de Besanqon.

Internationaler Poetgiroverkehr. — Service International des virementa poataat
Uebenoeieungtkari vom 11. Dezember an — Goare de reduction ä partir da 11 dietmüre
Deutschland Fr. 12.— —100 Mk. AUemagne
Italian 40. — — 100 Lire Italic
•rasskriUnalan 23. — — 1 Pfund 8t Grande-Brttapu
Argentinien „ 605. — — 100 Goldpeaoi Argentina

Wegen den xurxcit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behilt sich dl«
Postverwaltnng das Recht vor, für die TJeberweisongen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anaupassen.

— Vu la Situation extraordinaire qui'exlste actnellement, 1'Administration des poste*
se reserve le droit d'appliquer d'antres conrs qne cenx indiqner d-dessns et de las
adapter cheque foil anx fluctuations.
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Annonce*-Regtet
FVKLICITA* A. O. Anzeigen - Amionces - Annunzi Sägte de« unoieeet

PUBLICIXUI S.J

la
bis zu 50 tons zu kaufen, bei sofortiger
Lieferung.

Offerten unter Chiffre V 7744 0 an
Publicitas A.-G., Basel. ssui

Grösseren Lagerposien in

Kamelhaar-Siemen
300 x 12 mm. und 300 x 13 nun.

erkaufe preiswert.
Anfragen unter Chiffre H. A. B. 3318 an die

Publicitas A.-G., Basel.

Export on Import
* nach und von

DEUTSCH
2696'

besorgt am Bad liehen B«hnh«f zu Basal
und in LeepaUUhBh« (Baden)

die (6007 Q)

Basler Lagerhausgesellschaft
Soc!6t6 d'entrepöti de Bäle

InteraallOBale Transporte — Rbeloscblffatart — Lager

A-

<3.Miiiiiik MMn\
Schalthansen

Die Herren Aktionare werden hiermit zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 19. Dezember 1919, vormittags 10% Uhr

in unser Verwaltungsgebäude eingeladen

CTRAKTÄNDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 13. Mai 1919.
2. Antrag des Verwaltungsrates auf Erhöhung des Aktienkapitals.
3. Statutenrevision im Zusammenhang mit der Kapitalerhöhung.

Die Stimmrechtsansweiie können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

vom 16. bis 18. Dezember auf unserem Bureau bezogen werden.
SchaHhausea, den 9. Dezember 1919.

Der Verwaltunesrat.

1! lfi.il]
Einladung zur ordentlichen Generaloersammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 20. Dezember 1010, nachmittag* 4 Uhr
Im Gasthef zum Bahnhof In Ebnat

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz auf

SO. September 1919.
2. Bericht und Antrag der Kontrollstelle. (5900 G) S2411 '

8. Beschlussfasmng betreffend Genehmigung der Jahresrechnung und Verwendung

des Reingewinnes, sowie Decharge-Erteilung an die Verwaltungsräte.
4. Ernenernngswablen in den Verwaltungsrat.
5. Ersatzwahl in die Kontrollstelle und eventuell Wahl eines Snppleanten für

die Kontrollstelle.
Der Bericht der Verwaltung nnd der Revision sowie die Bilanz, Gewinn- nnd

Verlastrechnung, welche den Aktionären zugesandt werden, sind vom 8. Dezember 1919
an bei Herrn M. Tschudi-Grob in Wattioil zur Einsicht bereit.

Zntrittskarten zu der Generalversammlung können gegen Angabe der Nummern,
wenn nötig gegen Vorweisung der Aktien, vom 11. Dezember 1919 an bezogen werden
bei der Schweiz. Bankgcseüschaft in Lichtensteig, bei Herrn M. Tschudi-Grob in Watt-
totl und bei der Spar- und Leihkasse in Kappel.

Wattwil, den 2. Dezember 1919.
Pea- Verwaltnngarat.

[apitröti Ilm liilialsiteii
Die Herren Aktionäre werden hierdurch zu der am Montag,

den 29. Dezember 1919, nachmittags 2 Uhr, im Lagerhaus Aarau
stattfindenden <

oasserortfentlichcn Generaluenaminluns
eingeladen. (OF6370r) S3i#

h

Traktandum:
Ankauf einer Liegenschaft

Bemerkungen:
a) Der Kaufvertrag sowie ein Exposö über den Wert der Lie-

' genschaft können auf unserem Bureau eingesehen werden.
b) Die Ausweiskarten zur Teilnahme an der ausserordentlichen

Generalversammlung sind bis Samstag, den 27.
Dezember bei unserer Direktion in Aarau zu beziehen.1

AARAU, den 10. Dezember 1919.

Im Namsn des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

John Bachmuui-Schmidt

Holzkohlen
per Waggon liefern 2954
Giuliano & Barbier, Chaua-
de-Bonds. (23920 C)

UPI
On cherched'occasion

nne cbaudtere d'environ
50 m* de surface de
chauffe. Adress r les
offres avec tous les
details sous ebiffre
U 29473 L ä Publicitas
S. A., Lausanne. [3)13

mm
Prrsonne de toute

confiance, au courant.
du commerce et döbit
des bois, grande
experience, 3315.

cüerche representation

pour grande maison de
commerce de bois, ponr
achats dans le Nord du
Canton de Vaud. Pour
renseignemrnts s'adr.
ä A. Courvoiiier, 16-
gisseur, Gifz s. GrBBdsoa.

Brevet ä uendre
Le propriötalre du brevet

•uisse N° 70568 du 20 jan-
vier 1916, pour: «Elöment
de construction en forme de.
plaque et procödfc pour 1«

fabrlquer», dösire cöder des
licences ou entrer en
relations avec personnes com-
pätentes pourl'exploltation
industrielle de son brevet.
Ponr tous renseignements
s'adr. ä MM Sehroeder&to.
2, Trump Street. Londres
E. C. 2. (9170 X). 3314.

Duchdrnckerei Stalden
i "aaBa STALDEN, Emmratal iBBaa i

| liefert sämtliche Drnck&rbeiten für Private, Vereine, •

: Kanzleien, Gewerbe, Handel nnd Verkehr in Scbwars-
| und Buntdruck. 864,

^Prompte
nnd sorgfältige Ausführung. Billigste Berechnung.

Die BoifoM Mol inlel
liefert alle Druckarbelten in Scbwarz-
und Buntdruck für Handel, Industrie nnd
Gewerbe prompt nnd in sauberer Ausführung
zn minimalen Preisen. (112 U) 8173.
(Fraelilbrlefformuiare sind stets vorrätig.)

Bureanx Dr. jur. Rudolf Keller
Beratung in allen Angelegenheiten des neuen
Fabrikgesetzes' und der Arbeitslosenfürsorge.
Telephon Selnau 72.78. Löwenstrasse 55/57.

33121 „Verkehrshof" Zürich. of 18281 z

Schnelldrehstalil
Qualität: Extra Vanadium 18% Wolfram

Standard 14/16% Wolfram
unübertroffene C^aalit ä ten
la Werfc«eue»tahl für alle Verwendungszwecke
Bilberetahl, Stahldralit, 8|ilralbohrer aus
Sehnelldrehetahl liefert ab Sheffield u. Zürich:
The VdIcau Sleel & Tool Gie.. Ltd., Sheffield

Generalvertreter für die Schweiz:
Schweis. Stahl* and tVerkmeug-Indaatrie
Marcell Rueff, Stampfenbachstrasse 75, Zürich 6

Telepnon Hottingen 37.31
tun («on 2)

Basler lümtoudbatik
Staatsgarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgebe» von

5'It omisotionen unserer Bank
•I pari, gegenseitig auf 5 Jahre fest.

9 (26 Q> IWt Direktion.

La Mm Lantanale Ja Viliis. I Sion

met au concours quelques

posies d'employft
avec eotrie au plus tot.

Les offres de service sont ä adresser k la
direction jusqu'au 24 dteembre.

Sion; le 9 dfecembre 1919.

33071 Banque Cantonale du Valais.

lmmobflienbank In Hern
Ordentliche Generalversammlung der Genossenschafter

Samstag, den 27. Dezember 1919, vormittags 11 Uhr, im Konferenzzimmer des
Präsidenten an der Aienengasse 32 in Bern.

TRAKTANDEN:
Die statutarischen (Rechnungsablage, Wahl des Verwaltnngsrates etc.).

Bern, den 9.'Dezember 1919. Für den Verwaltungirat,
83091 ' Der Präsident: S. Hörle, Notar.

LoMolres Sanier (Sä
Genfeve - Paris - Bellegarde (Ain)

Messieurs les actionnaires sont convoqute en

assemble gSnSrale ordinaire
pour le vendredi 19 ddeembre 1919, ä 5 heures de l'apres-midi

aux Laboratoires Sauter, 57, Ru« de Lyon, Geneve

ORDRE Dü JOUR:
1. Rapport du conseil d'admioistration sur I'exercice 1918/1919.
2. Rapport de Messieurs les commissaires-v6rificateur».
3. Discussion et votation sur ces rapports et sur leurs conclusions.
4. Nomination des commissaires-v6rificateurs pour I'exercice 1919/1920.

N.B. Tout actionnaire a le droit d'assister ä l'assemblfee gönbrale
moyennant le d£pöt de ses actions, 6 jours auparaoant, ä la caisse de /r
sociäd ou au Comptoir d'Escompte de Gentoe.

Dhs le 10 courant, le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des v6rificateurs des comptes sont ägla-disposition.des. actionnaire«, au
siöge de la soci6t6. (9138 X): 32841

Genive, le 9 däcembre 1919. *-

Le conseil d'adialnlitratlea.
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